
AKTIONSPARTNER 

GEFÖRDERT VON 

  
Liebe Tagungsteilnehmerinnen,  
liebe Tagungsteilnehmer, 
 
am 9.Oktober 2008 findet die Regionalkonferenz Nord 
in Schwerin statt. Vertreterinnen und Vertreter aus 
Wissenschaft, Politik und Wirtschaft liefern informative 
Fachbeiträge und stehen für anregende Diskussionen bereit.  
 
Girls'Day-Arbeitskreise, Schulen, Unternehmen und weitere 
Einrichtungen tauschen sich aus. Expertinnen und Experten 
verdeutlichen, welche Rolle der bundesweite Aktionstag für 
Berufsorientierung und Personalmarketing mittlerweile spielt, 
geben Tipps und Konzepte weiter und bringen auf den Punkt, 
was die besondere Qualität des Aktionstags ausmacht.  
 
Frau Prof. Dr. Christine Färber, Potsdam, spricht zum Thema: 
Fachkräftemangel, demografische Entwicklung und MINT - 
Perspektiven für den Norden und Osten Deutschlands.  
 
Junge Frauen, die durch den Girls'Day zu einer technischen 
Berufsausbildung oder einem technisch naturwissenschaft- 
lichen Studium gekommen sind, berichten von ihrem 
persönlichen Werdegang. 
 
Eine gute Gelegenheit für Girls'Day-Aktive - und für solche die 
es werden wollen - zum Erfahrungs- und Ideenaustausch.  
 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herzlich willkommen! 
 
Ihre Bundesweite Koordinierungsstelle  
Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
 

 

 
Veranstaltungsort: 
Schloss Schwerin 
Lennéstr. 1 
19053 Schwerin 
 
Kontakt: 
Bundesweite Koordinierungsstelle 
Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e.V. 
Wilhelm-Bertelsmann-Straße 10 
33602 Bielefeld 
fon +49.521.106-7357 | fax +49.521.106-7377 
eMail info@girls-day.de 
 
Besucherinnen und Besucher werden gebeten, ihr Fahrzeug auf 
öffentlichen Parkflächen oder den Parkhäusern stehen zu lassen. 
 
Benötigen Sie eine Übernachtung?  
Unter www.girls-day.de finden Sie Informationen zu möglichen Hotels 
und eine Anfahrtsbeschreibung. 
 
Wir danken dem Landtag Mecklenburg-Vorpommern für die Ausrichtung 
der Tagung im Schloss Schwerin. 

 

Die Teilnahme an der Tagung und die Bewirtung sind kostenfrei. 

InformationenVorwort 
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Schwerin, 9. Oktober 2008 

Schweriner Schloss 
9:30 – 16:30 Uhr 

 
 
 
 
 

 
Tagungsveranstaltung: 

Bundesweite Koordinierungsstelle 
Girls'Day – Mädchen-Zukunftstag 

 

 

  



 09:30 – 10:00 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee 
 

  Gesamtmoderation: Sabine Knor 
      Gleichstellungsbeauftragte NDR 
 
10:00 – 10:10 Uhr Grußworte 

   
  Sylvia Bretschneider 

        Präsidentin des Landtages von   
      Mecklenburg-Vorpommern  
 

  Dr. Margret Seemann 
  Parlamentarische Staatssekretärin für Frauen  
  und Gleichstellung der Landesregierung    
  Mecklenburg-Vorpommern 

 
 10:10 – 10:15 Uhr Begrüßung  

   
  Elisabeth Schöppner 

      Bundesweite Koordinierungsstelle 
                        Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
 

 10:15 – 10:45 Uhr Impulsreferat 
 
 Fachkräftemangel, demografische Entwicklung, MINT –       
 Perspektiven für den Norden und Osten Deutschlands 
 

        Prof. Dr. Christine Färber 
    Competence Consult, Potsdam 
   

 10:45 – 11:00 Uhr Hintergrundinformationen 
 
 Ergebnisse der Girls'Day-Begleitforschung 

 
     Wenka Wentzel 
      Bundesweite Koordinierungsstelle  
                    Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
 

  
        

 

11:00 – 12:00 Uhr Talkrunde 
 
 Durch Qualität zur Nachhaltigkeit: Girls’Day erfolgreich  
 mit Profil 
 
Talk: Eva-Maria Mertens, Kompetenzzentrum Frauen für  
         Naturwissenschaft und Technik, Stralsund 
        Rüdiger Dohse, Landeskoordinierung Girls'Day Mecklenburg-  
         Vorpommern, Schwerin    
        Prof. Dr. Christine Färber,  Competence Consult, Potsdam  
        Ewald Flacke, Bildungsministerium Mecklenburg- Vorpommern,  
         Schwerin 
        Norbert Giesen, Siemens AG, Berlin 
 
12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause 
 
13:00 – 15:00 Uhr   
 
Workshop 1  
Ideen für Regionen - Kreative Konzepte und 
Anregungen von und für Girls’Day-Arbeitskreise 
 
Moderation: Kathrin Darlatt 
         Gleichstellungspolitische Referentin, Leipzig 
 
Talk: Christine Koch, Arbeitskreis Stendal 
         Anke Rietdorf, Arbeitskreis Berlin Moabit 
         Jessica Pollak, 
         Netzwerk- und Servicestelle geschlechtergerechte   
         Berufsorientierung und Lebenswegplanung, Magdeburg 
         
Workshop 2 
Mit dem Aktionstag mehr erreichen - Vorbildhafte 
Modelle für die Umsetzung des Girls’Day an und mit 
Schulen 

 
Moderation: Angelika Huntgeburth 
                  Dolle Deerns e.V, Hamburg 

 
Talk: Ewald Flacke 

 Bildungsministerium Mecklenburg-Vorpommern     
      Hannah Wadepohl 

HAWK; Fachhochschule Hildesheim/Holzminden/Göttingen 
Nicol Hackbusch, Regionalschule, Cambs  
Harry Breitsprecher, Pädagogium Schwerin 

       Heike Ohrt, Wilma-Rudolph-Oberschule, Berlin 
 

 

Workshop 3 
 
Mädchen und junge Frauen herzlich willkommen - 
Nachhaltige Angebote und gute Tipps von und für 
Unternehmen und Organisationen zum Girls’Day 
 
Moderation: Christiana Lemke,  

Vereinigung der Unternehmensverbände für  
Mecklenburg-Vorpommern, Neubrandenburg     

 
Talk:  Thoralf Schmidt, UFAT Bildungswerk e.V., Wöbbelin 
       Ingo Haarnack, Nordex Energy GmbH, Rostock  
         Anika Oda Bleicher, STAPLES Deutschland GmbH,   
          Hamburg 
         Norbert Giesen, Siemens AG, Berlin 
        
15:00 – 15:15 Uhr Kurze Pause 
 
15:15 – 15:30 Uhr Feedback aus den Workshops  
                                 im Plenum 
 
15:30 – 16:00 Uhr Talkrunde und Plenum 
 

   Michaela Tites 
   Studentin, Maschinenbau und Design, Emden 
   Carolin Heider 
    Auszubildende, Tischlerei Holzgestaltung  
    Grimm, Groß Wokern 
   Annika Heuschkel 
    Auszubildende, Industriemechanikerin,  
    Stadtwerke Gütersloh 
   Kerstin Heuschkel, Mutter 
 

16:00 – 16:10 Uhr  Zusammenfassung - Ausblick           
       - Verabschiedung 
 

 Doro-Thea Chwalek 
 Bundesweite Koordinierungsstelle  

                               Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
   

         ab 16:10 Uhr  Get-together 
                bei Kaffee und Kuchen 
 
 
 
 
 

Programm Programm Programm 


